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  Edito der… « OL ANG’ELLES » Team   

Diese Sommerzeit von Zwischensaison, die vom Euro 2017 belebt ist, bietet uns die Zweckmäßigkeit 
an, eine Bilanz gemäß einer Jahreszeit erneut aufzustellen, die an den Titeln reich ist, beim 
Näherkommen einer Jahreszeit, das einen Zyklus im Leben des OL Feminin einführt. 
Nach 30 Jahren von Präsidium an der Spitze des OL Feminin ist das Erste der Bilanzen für das 
Grüßen derjenige von Jean-Michel AULAS, der Leiter des Frauen-Fußballes in Lyon seit 2004 beladen 
ist, d.h. 13 Jahreszeiten. Er hat erlaubt Lyon, wirklich schließlich zum französischen Gotha zu gehören 
und auf der Karte des europäischen Fußballes zu existieren. 

    
Sein Wille bestand, darin „aus OL einen anerkannten Verein auf Auslandsebene und Europäerin sehr 
schnell zu machen“. Europameisterschaft war das am meisten direkte Mittel zum Kreis der großen 
Team zu gelangen“ (JMA) 

 41 Titeln, 19 mit der männlichen Sektion, und 22 mit der Frauen Sektion. 
283 Matche von Europaschneiden, darunter 79 für die Frauen, Anwesenden ununterbrochen seit 
2006 in der Liga der Meisterinnen.  
In der Welt des Frauen Fußballes stellt OL heute im Kreis der größten Teams in der Welt :  
„Der erste Women’s Champions League, die in der vorig endgültig ein Unterstrichene einer Niederlage 

auf die Elfmeter folgte, das ist etwas riesengroßes“. (JMA) 
Jenseits der Siegerliste und trotz der Hindernisse, ist die Bilanz auch diejenige der Bereitstellung eines 
gesamten Projektes mit dem Park OL (Groupama Stadium) und das leistungsfähige Bildungszentrum. 

 

 Bilan… Jahrezeit 2016-17 

In Women’s Champions League, ist OL Feminin heute das europäische Team mit der besten 
Siegerliste und geht FFC Frankfurt mit einer Teilnahme in zusätzlicher Finale voran. 

   
                OL Feminin            FFC FRANKFURT 

    Titel                         4 
          2011, 2012, 2016, 2017 

                        4 
            2002, 2006, 2008, 2015 

    Final                         2 
                    2010, 2013 

                        1 
                         2004 

    HalbFinal                         1 
                         2009 

                        1 
                         2003 
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2011     2012   2016           2017 

 

    

  

Eugénie LE SOMMER 
 et Ada HEGERBERG 
sind die besten 
Torschützinnen 
der D1 mit 20 Toren 
aber die Trophäe 
sind noch gewartet…   

 

 

Trophäe UNFP 
(Nationale Union der 
Beruflichen Fußballspieler) 
Dzsenifer MAROZSAN 
beste spielerin 
der Jahrezeit 2016-17. 

               Trophäen FFF 
Beste spielerin der D1 
ist Eugénie LE SOMMER 
In der Team der FFF findet  
Man : Wendie RENARD,  
Amel MAJRI,Camille ABILY. 
Eugénie LE SOMMER und  
Dzenifer MAROZSAN. 
 

  

Die Auswahl für die UEFA Trophäe der Jahreszeit, ist nach die Abstimmung 16 Trainer des Euros, 8 
der Mannschaften ¼ Finalisten der Women’s Champions League und 20 Fußball Journalisten gewährt 
gewesen (Die Trainer hatten kein Recht für die Spielerinnen seiner Mannshaft anzunehmen). 
 

 

 
 
Um Folge  
Ada HEGERBERG :
gibt es 
3 Spielerinnen : 
     

Pernille HARDER 
(Dan, Wolfsburg) 

         
    Lieke MARTENS 
(Niederlande,Rosengard) 
 

        
Dzsenifer MAROZSAN 
   (Deutschland, Lyon) 

Der Rest des Rankings ist : 4 - Viviane MIEDEMA (Niederlande, Bayern-Arsenal) 
5 - Eugénie LE SOMMER (F, Lyon) 
6 - Wendie RENARD (F, Lyon) 
7 - Jackie GROENEN (Niederlande, Frankfurt) 
 

  Spielerinnen Bilanz…Spielzeit und Statistiken 

Jahrezeit 2016-17 der OL feminin ist : 
 

37 offizielles Spielen (22 Meisterschaft,6 Coupe de France, 9 Women’s Champions League)   
oder 3330’ Spielminuten (810’ WCL, 1980’ D1, 540’ CdF) 

  170 Toren (103 D1, 35 CdF, 32 WCL) 
 

 

     OL realisiert 

     einen zweiten 

     nachfolgenden 

     Drilling. 
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Am Ende dieser Jahreszeit, haben wir eine statische Aufzeichnung ihrer Spielzeitenerstellt : 
 
Saki KUMAGAÏ :  2549’ Spielminuten  (722’ WCL , 1647’ D1, 180’ CdF) 

30 Spielen / 28 Verbeamtungen, 2 Ersetzungen (9 WCL/7V,2E, 19 D1/19V, 2 CdF/2V) 
11 Toren (toutes les 232’) (3 WCL, 6 D1, 2 CdF) 

      
124 offizielles Spielen mit OL Feminin (26 WCL, 80 D1, 18 CdF)  
27 Toren (5 WCL, 16 D1, 6 CdF) seit 2013 

Diese Jahreszeit, siedelt sie endgültig im Mitte um, wurde Saki KUMAGAI wahrscheinlich die erste 
Spielerin von Gerard PRECHEUR in seinem Team gewählt. Die einzige Abwesenheit an Ort und Stelle 
sind nur einem Bedürfnis verdankt gewesen, sie sich erholen zu lassen. 
 
Wendie RENARD :  2460’ Spielminuten  (705’ WCL , 1440’ D1, 315’ CdF) 

28 Spielen / 27V, 1E (8 WCL/8V, 16 D1/16V, 4 CdF/3V,1E) 
8 Toren  (2 WCL, 6 D1, 0 CdF) 

       
283 offizielles Spielen mit OL Feminin (65 WCL, 179 D1, 39 CdF)  
(Wendie RENARD ist die Spielerin, die am meisten für die OL gespielt hat, vor Camille 
ABILY und Louisa NECIB) 
76 Toren seit 2006 (13 WCL, 53 D1, 10 CdF). 

Eine Verletzung verstört seine erste halbe Jahreszeit und auch vielleicht die Zeit, die sie braucht, um 
über seine Zukunft nachzudenken. Aber nach ein wunderschone Rückkehr in der SheBelievesCup mit 
der Nationalmannschaft, ist sie immer an der Spitze seiner Kunst. Das macht sie ein der besten 
Verteidigerinnen der Welt und auch eine einflurreichere Leiterin und Leader. 
 
Ada HEGERBERG :  2423’ Spielminuten (568’ WCL , 1630’ D1, 225’ CdF) 

33 Spielen / 28V,5E (8 WCL/7V,1E, 22 D1/19V,3E, 3 CdF/2V,1E) 
27 Toren (4 WCL, 20 D1, 3 CdF) 

            
100 offizielles Spielen mit OL Feminin (21 WCL, 65 D1, 14 CdF),  
115 Toren seit 2014 (18 WCL, 79 D1, 18 CdF) 

Eine Spielerin mit Durchschnitt 1 Tor per Spiel, aber etwas weniger im Gelingen und das durch die 
Ankunft von Alex gestört ist, weil sie ein Beziehungswerk mit den anderen Spielerinnen wiederbilden 
muss, blieb sie die beste Torjägerin mit Eugénie LE SOMMER in D1F mit 20 Toren. 

 
Sarah BOUHADDI :  2370’ Spielminuten  (840’ WCL , 1530’ D1, 0’ CdF) 

26 Spielen / 26V (9 WCL/9V, 17 D1/17V) 

         
192 offizielles Spielen mit OL Feminin seit 2009 (47 WCL, 121 D1, 24 CdF)  
1 Tor (1 D1) 

Sarah BOUHADDI blieb die Nummer 1, trotz einige Fehlern, die „Bouhaddi“ von mangen genannt sind, 
und war Entscheidend in allen Matchen, besonders in Sitzungen gegen Wolfsburg, in Manchester und 
von Torschüssen Women’s Champions League Finale gegen den PSG. 
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Dzsenifer MAROZSAN :  2358’ Spielminuten (772’ WCL , 1265’ D1, 321’ CdF) 
32 Spielen / 27V,5E (9 WCL/9V, 18 D1/14V,4E, 5 CdF/4V,1E) 
7 Toren (3 WCL, 4 D1) 

        
Alles, was sie realisiert, ist mit dem Siegel der Klasse, ein Genuss für die Augen gekennzeichnet, was 
ihr erlaubt eine der besten Spielerinnen der Welt zu bleiben. Höchstens kann man für die zukünftige 
Jahreszeit auf eine größere Wirksamkeit hoffen, die Qualität ihrer Anschläge verdiente Tor zu sein! 
 
Camille ABILY :  2347’ Spielminuten  (781’ WCL , 1386’ D1, 180’ CdF) 

30 Spielen / 27V,3E (9 WCL/9V, 19 D1/16V,3E, 2 CdF/2V) 
15 Toren (5 WCL, 10 D1) (Sie ist der 4ste Torjägerin dem OL dieser Jahreszeit.) 

          
292 offizielles Spielen mit OL Feminin (59 WCL, 194 D1, 39 CdF) (Ein Rekord !). 
188 Toren (37 WCL, 126 D1, 25 CdF) seit 2006 oder in 10 Jahreszeiten in dem OL. 

Camille ABILY spielte eine ihrer der besten Jahreszeiten. Niemand weiß es besser, sich zwischen den 
Linien zu bewegen und ihre Freistößen sind immer mehr entscheidend und furchtbar. Es gibt nicht 
heute eine Spielerin möglich Sie zu ersetzen, deshalb hoffen wir nicht sie in den Ruhestand treten 
wollen. 
 
Amel MAJRI :  2321’ Spielminuten (750’ WCL, 1391’ D1, 180’ CdF) 

28 Spielen / 27V,1E (8 WCL/8V, 18 D1/17V,1E, 2 CdF/2V) 
7 Toren (6 D1, 1 CdF) 

      
134 offizielles Spielen mit OL Feminin (27 WCL, 82 D1, 25 CdF)  
33 Toren seit 2010 (4 WCL, 20 D1, 9 CdF) 

Ihr Spielvolumen und ihre technischen Qualitäten machen eine daraus der bedeutenden Spielerinnen 
seinerseits Linke. Sie ist ungleichbar und sie wünschte auch in Angriff spielen, ist sie heute 
entscheidend in jedem Spiel, am besten mit ihren entscheidenden Zentren. 
 
Eugénie LE SOMMER :  2309’ Spielminuten (732’ WCL , 1352’ D1, 225’ CdF) 

32 Spielen  / 26V,6E (9 WCL/8V,1E, 19 D1/15V,4E, 4 CdF/3V,1E) 
29 Toren (6 WCL, 20 D1, 3 CdF) 

         
226 offizielles Spielen mit OL Feminin (53 WCL, 139 D1, 34 CdF)  
203 Toren seit 2010 (32 WCL, 133 D1, 38 CdF) 

Eine ihre der besten Jahreszeiten, anwesend während der Jahrezeit und immer in den internationalen 
Einordnen. Das ist die Bestätigung, dass sie verdient, wie eine der besten Weltspielerinnen erkannt zu 
sein. 
 
Griedge M’BOCK :  2223’ Spielminuten  (615’ WCL , 1428’ D1, 180’ CdF) 

26 Spielen / 25V,1E (7 WCL/7V, 17 D1/16V,1E, 2 CdF/2V) 
4 Toren  (1 WCL, 3 D1) 

 



 

© OL ANG’ELLES 
5 

        
60 offizielles Spielen mit OL Feminin (16 WCL, 37 D1, 7 CdF)  
12 Toren seit 2015 (3 WCL, 6 D1, 3 CdF) 

Ihre beruhigende und wirksame Anwesenheit in der Verteidigung trägt meistens zum Gefühl bei „dass 
er nichts kann ernsten ankommen“ der Mannschaft. Sie hat sehr beigetragen, dass der OL Verteidigung 
die beste der D1 F (6 Toren in D1, 1 in Coupe de France und 5 in WCL). Mit 22 Jahren, wenn Wendie 
RENARD abwesend ist, bringt sie sich natürlich mit Macht in der Herrin der Verteidigung unter. 
 
Jessica HOUARA D’HOMMEAUX :  2036’ Spielminuten (481’ WCL , 1375’ D1, 180’ CdF) 

28 Spielen / 25V,3E (7 WCL/6V,1E, 18 D1/17V,1E, 3 CdF/2V,1E) 
2 Toren (2 D1) 

        
Von den vier Pariser Spielerinnen, die diese Jahreszeit ankam, ist sie diejenige, die sich zurückzuziehen 
am besten haben wird, selbst wenn sie wahrscheinlich die Enttäuschung gehabt haben wird, die zwei 
Finale (Coupe de France und Women’s Champions League) nicht zu wetteifern. 

 
Pauline BREMER :  1814’ Spielminuten  (360’ WCL , 1260’ D1, 194’ CdF) 

28 Spielen / 20V,8E (7 WCL/3V,4E, 18 D1/15V,3E, 3 CdF/2V,1E) 
9 Toren (4 D1, 5 CdF) 

       
48 offizielles Spielen mit OL Feminin (14 WCL, 28 D1, 6 CdF)  
16 Toren seit 2015 (2 WCL, 9 D1, 5 CdF) 

Wenn sie keine körperlichen Probleme hatte, war sie eine unbestreitbare Verbeamte. Sie kam mit ihrer 
Macht, ihrer Bestimmung, ihrer Wirksamkeit im rechten Korridor. Entscheidende Spielerin, nahm sie 
immer Initiativen, die ein wenig geschlossenen Spiel freigab.  

 
Caroline SEGER :  1633’ Spielminuten (416’ WCL , 1127’ D1, 90’ CdF) 

26 Spielen / 21V,5E (7 WCL/5V,2E, 18 D1/15V,3E, 1 CdF/1V) 
1 Tor  (1 LdC) 

       
Sie wird von ihrer Freundlichkeit und ihrer Verfügbarkeit während ihre Jahreszeit erobern habe. Sie 
erntet Titeln, die sie zu erobern gekommen war. Ihre Erfahrung bringend, oft Kapitän befördert, wird 
sie keine Zeit gehofften Spieles, weil Konkurrenz von Saki KUMAGAI und mit einem ein wenig zu 
defensiven Profil gehabt hat, sie in einer Rolle von Stellvertreterin für die wichtigsten Spiele 
beschränkt. 
 
Kadeisha BUCHANAN :  1359’ Spielminuten  (480’ WCL , 619’ D1, 260’ CdF) 

17 Spielen / 13V,4E (5 WCL/5V, 8 D1/6V,2E, 4 CdF/2V,2E) 

       
Begehrt seit ihrem sehr guten Weltmeisterschaft von 2015 in Canada, hat sich natürlich als Beamtin 
auf der Halbjahreszeit auferlegt, in der sie nach ihrer Ankunft am Mercato teilgenommen hat. 
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Claire LAVOGEZ : 

  

1309’ Spielminuten (155’ WCL , 794’ D1, 360’ CdF) 
24 Spielen /11V,13E (5 WCL/5E,15 D1/7V,8E,4 CdF/4V) 
16 Toren  (3 WCL, 8 D1, 5 CdF) 
42 offizielles Spielen mit OL Feminin  
    (9 WCL, 26 D1, 7 CdF)  
22 Toren seit 2015 (3 WCL, 10 D1, 9 CdF)   

Um sich in der Mannschaft mehr durchzusetzen, ist die Hürde besonders mit Camille ABILY und 
Dzsenifer MAROZSAN hoch wie den Verwahrern des Spieles. Trotzdem hat Claire LAVOGEZ können die 
Wirksamkeit beweisen. Sie ist der dritten Torjägerin des OL auf der Jahreszeit. Manche der schönsten 
Toren und einige entscheidend, wie in Bordeaux am Ende der Jahreszeit, wurden von ihr einschreiben. 
 
Méline GERARD : 

  

990’ Spielminuten (0’ WCL , 450’ D1, 540’ CdF) 
11 Spielen / 11V (5 D1/5V, 6 CdF/6V) 
 
35 offizielles Spielen mit OL Feminin  
seit 2014.  
(4 WCL, 21 D1, 10 CdF)    

Während ihre drei Jahreszeiten in dem OL, gewann Méline GERARD ihre Internationale Plätze, aber 
immer der Nummer 2 von Sarah BOUHADDI. Diese Jahreszeit lebte sie vollständig die Abendteuer der 
Coupe de France bis ihre entscheidend Rolle in dem Elfmeterschossen der Finale. 
 
Corine PETIT :  

 

977’ Spielminuten (155’ WCL , 462’ D1, 360’ CdF) 
15 Spielen/ 9V,6E (3 LdC/1V,2E, 8 D1/4V,4E, 4 CdF/4V) 
5 Toren (1 LdC, 3 D1, 1 CdF) 
206 offizielles Spielen mit OL Feminin  
      (42WCL, 129 D1, 35 CdF) 
32 Toren seit 2008 (6 WCL, 17 D1, 9 CdF)   

Sie betrachtet sich „beiseite trotz das Wort ein bisschen stark ist“ durch die furchtbare Konkurrenz. 
Sie war immer anwesend, und sie spielen immer um 100%, mit der Armbinde von Mannschaftskapitän, 
wenn Wendie RENARD oder Caroline SEGER abwesend waren. Sie ist immer der „Ninjaspielerin“ wenn 
sie Tor schützte oder wenn sie verteidigte. 

Alex MORGAN :  955’ Spielminuten (302’ WCL, 428’ D1, 225’ CdF) 
16 Spielen / 12V,4E (5 WCL/4V,1E, 8 D1/6V,2E, 3 CdF/2V,1E) 
12 Toren (5 D1, 7 CdF) 

       
Sie gewann Respekt nach ihren athletischen Qualitäten, ihr Sinn der Verpflichtung und des Kampfes, 
am ersten in die zwei Spielen gegen Wolfsburg… Leider, ihre Einkommen ist mit vielen Verletzungen 
gestört. 
 
Kheira HAMRAOUI :  

  

 
896’ Spielminuten (1’ WCL , 535’ D1, 360’ CdF) 
14 Spielen / 9V,5E (1 WCL/1E, 9 D1/5V,4E, 4 CdF/4V) 
3 Toren (3 CdF) 
 

  
Sie könnte nicht im Mitte ihren Platz gefunden, am ernsten wegen dem Spielsystem dem Coach Gérard 
PRECHEUR. 
 
Elodie THOMIS : 

 

859’ Spielminuten (100’ WCL , 399’ D1, 360’ CdF) 
16 Spielen/6V,10E(2 WCL/2E,9 D1/2V,7E, 5 CdF/4V,1E) 
0 but 
265 offizielles Spielen mit OL Feminin  
      (63 WCL, 160 D1, 42 CdF) 
107 Toren seit 2007 (15 WCL, 72 D1, 20 CdF)   
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Sie ist verletzt von den Olympischen Spielen von Rio zurückgekehrt, und sie konnte nicht vor der 
zweiten halbe der Jahreszeit wiederspielen. Schneller als die Verteidigungen, konnte sie nicht ihre 
Spielhandlungen positiv zu Schließen. 
 
Mylaine TARRIEU :  

 

847’ Spielminuten (155’ WCL , 512’ D1, 180’ CdF) 
14 Spielen/8V,6E (3 WCL/1V,2E, 9 D1/5V,4E, 2 CdF/2V) 
5 Toren (2 WCL, 3 D1) 
34 offizielles Spielen mit OL Feminin  
    (5 WCL, 22 D1, 7 CdF)  
6 Toren seit 2014 (2 WCL, 3 D1, 1 CdF)   

Sie hat ihre Schnelligkeit und Torschützenkapazität im Herbest, mit ein der schönste Tor der Jahreszeit 
gegen den FC Zürich, wiedergefunden. Im Mangel an Spielzeit, und also am Vertrauen, vielleicht 
könnte sie mehr eine Lösung am Ende der Jahreszeit sein, wenn viele unsere Angriffspielerinnen 
abwesend waren. 
 
Delphine CASCARINO :  

  

557’ Spielminuten (150’ WCL , 317’ D1, 90’ CdF) 
9 Spielen /5V,4E (2 WCL/2V, 6 D1/2V,4E, 1 CdF/1V) 
3 Toren (1 WCL, 2 CdF) 
30 offizielles Spielen mit OL Feminin  
    (5 WCL, 20 D1, 5 CdF)  
11 Toren seit 2014 (1 WCL, 3 D1, 7 CdF)   

Schade… Nach einem wunderschönen Beginne wurde Delphine CASCARINO sehr schwer verletzen, mit 
so viele Belastungen in U19 und A Nationalmannschaft. 
 
Josy HENNING :  

 
550’ Spielminuten (270’ D1, 280’ CdF) 
8 Spielen / 25V,1E (3 D1/3V, 5 CdF/5V) 

 

    
Freundlich und Geschätzte Persönlichkeit, im Mercato von Winter aus Arsenal mit der Perspektive 
angekommen ist an der WCL teilzunehmen, hatte nicht ihre Platz außer in Coupe de France gefunden. 
 
Aurélie KACI :  

336’ Spielminuten (45’ D1, 291’ CdF) 
5 Spielen / 3V,2E  (1 D1/1E, 4 CdF/3V,1E) 
1 Tor (1 CdF) 
122 offizielles Spielen mit OL Feminin  
      (21 WCL, 75 D1, 26 CdF)  
9 Toren seit 2005 (1 D1, 8 CdF) in 8 Jahreszeit 

 
   

Sie gehört dazu, was man „Spielerinnen zu sollen“ nennt; die am Beginn eine Jahreszeit als 
Stellvertreterin sehen und am Ende hatten vielen Spielzeiten. Aber nach einem sehr spät Zurück von 
seiner Verletzung der vorletzten Jahreszeit, könnte sie nicht wettbewerbsfähig genug sein, vor das 
Ende die Wettbewerbe. 
 
Kenza DALI : 
298’ Spielminuten (73’ D1, 225’ CdF) 
6 Spielen/ 4V,2E (2 D1/1V,1E,4 CdF/3V,1E) 
1 Tor  (1 CdF) 
8 offizielles Spielen mit OL Feminin 
   (3 D1, 5 CdF)  
1 Tor (CdF) seit 2006 in 4 Jahreszeit    

 
Nach einer schweren Verletzung 
mit der Nationalmannschaft, hatte 
Kenza DALI fast keine Spiele. 

Julie PIGA :  
 
166’ Spielminuten (45’ D1/1E, 121’ CdF) 
3 Spielen / 1V,2E ( 1D1/1R, 2 CdF/1T,1R) 
 
4 offizielles Spielen mit OL Feminin  
  (2 D1, 2 CdF)   

 
Sie spielte nur einmal als 
Verbeamtung, danach wurde sie an 
Verein GF 38 Grenoble ausgeliehen. 
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Andrea NORHEIM : 
 
18’ Spielminuten (CdF) 
1 Spiel / 1E (1 CdF/1E) 
1 Tor  (1 CdF) 
 

   

 
Sie spielt nur einmal und zählt ein 
Tor! So hat es das beste Verhältnis 
Tor/Spielzeit,18’/1 Tor. 

 

 Entlang der Straßen der Spielen 2016/17…  
                             … OL ANG’ELLES ist bei allen Spielen anwesend 
 
Die Jahreszeit ist mit mehr 300 Mitglieder geendet. Um allen Spielen zu folgen, hatte unsere Gruppe 
ungefähr 30000 km in Kleinbus, Bus oder Flugzeug. In bei allem Spiel, ist OL ANG’ELLES anwesend, 
auch wenn keiner von uns an allen Spielen teilgenommen hat, aber einige sind 27000-28000 km 
gereist. 

      
Avaldsnes-OL                     Guingamp-OL / St Brieux    Bordeaux-OL / Libourne      Manchester City-OL 
 
Der „Grizzly“ der OL ANG’ELLES, der immer „Mamie Jo“ begleite, war nicht immer anwesend, außerhalb 
des Endes der Saisonperiode und insbesondere im Women’s Champions League Finale in Cardiff. 

     
 

 Willkommen… bei Neuen 
 
 Reynald PEDROS (45 Jahre alt) Trainer. 

1995’s Meisterschaft in Frankreich mit dem FC Nantes, folge mit einem Halbfinal der Men’s Champions 
League in die folgende Jahreszeit. Er zählt 184 Spielen mit 34 Toren in 6 Jahreszeiten mit Nantes. 
Er spielte mit dem OL in 1997-1998 mit 15 Spielen, 2 Toren in D1 und 6 Spielen in Coupe de France). 
Es gibt 25 Nationalmannschaft mit 4 Toren. 
 

     
 
Seine letzte Erfahrung als Trainer datierte mit 5 Jahre in einem Amateurverein von Orléans, 
ihre Geburtsstadt, St Pryvé St Hilaire (2009-2012) dass er zur CFA hatte gelangen lassen. 
Seit 4 Jahren war er auf den Fernsehsendern der Gruppe Canal + beratend. 
Die angezeigten Ziele besteht darin, fortzusetzen die Titeln zu erobern, ein Spiel noch ausübend, das 
offensiver und verführerischer ist. 
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Charles DEVINEAU (38 Jahre alt) Assistent. 
Auch aus der Nantes Verein, Nationalmeisterschaft in 2001, Sieger der Coupe de France in 1999 und 
2000. Seine Berufslaufbahn hat ihn in Stade Levallois (51 Spielen und 6 Toren in Ligue 1, 102 Spielen 
und 10 Toren in Ligue 2) geführt.  

     
Er war Trainer den U19 des FC Nantes seit 2014. 
 
Christophe GARDIE (52 Jahre alt) Torwächterinnenstrainer. 
Er zählt 79 Spielen in D1 mit Lens und Sochaux und 367 Spielen in D2. Er begann seine Karriere RC 
Lens und endete seine Laufbahn in dem Stade Levallois im Ende von 1996 bis 2002. Er spielte auch in 
Guingamp, Sochaux, Cuiseaux-Louhans et Perpignan. 
Er war Assistent der Torwächterinnenstrainer in Toulouse und trainierte zum Beispiel Cédric 
CARRASSO. 

        
 
Guillaume TORA, Körperlicher Trainer 
Körperlicher Trainer für 10 Jahren seit 2009 der Bildung schule, war er der Profimannschaft der OGC 
Nice während eine Jahreszeit, bevor er geht in einem Team der D1 der Qatar von 2011 bis 2017. 

    
 
Lucy BRONZE  (25 Jahre alt) 
Wir sah in der halbfinal Spielen letzten Women’s Champions League in dem Team von Manchester City 
als der besten Spielerin dieses Team, ebenso sie ein sehr starkes Team sah. Sie kann Initiativen mit 
Streng nehmen.  

      
Nach Sunderland, North Carolina Tar Heels in der USA, Everton, Liverpool und Manchester City, ist OL 
Feminin ihr Team für drei Jahren. 
 
Pauline PEYRAUD-MAGNIN (25 Jahre alt) et Romane BRUNEAU (21 Jahre alt).  
Torwächterinnen 
Wieder in ihrem Bildungsverein, Pauline PEYRAUD-MAGNIN, nach einer Reise in Issy, St Etienne und 
Marseille. Ihre Leistungen haben sich ihm gelohnt, ein Reservist in der Nationalmannschaft zu sein. 

http://fcnantesa.free.fr/fic_anc_devineau.htm
https://www.google.fr/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjC5JegnbjVAhUCsxQKHXmDA-gQjRwIBw&url=http://stadelavallois-museum.over-blog.com/pages/Les_derniers_remparts_du_Stade-2823330.html&psig=AFQjCNFSoo7sSWGPBBOc4zFL9R_f2adGtA&ust=1501752246641850
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Romane BRUNEAU, gebildete in Angers und La Roche-sur-Yon, wo sie in D2 begann. Nach einer 
Jahreszeit in Dijon, spielt sie heute in ihrem Traumteam, der OL. Sie war „Gant d’Or“ in der U17 
Weltmeisterschaft in 2012, gewinnen bei Frankreich, und begleitet in der U20 Weltmeisterschaft in 
2014 in Canada, immer mit heute OL Spielerinnen. 
 
Emelyne LAURENT (18 Jahre alt) 
Gebildete in Montpellier, hat sie zum Weiterbestehen von Bordeaux weit beigetragen, dem sie sich in 
Halbjahreszeit mit 5 Toren in 9 Spielen angeschlossen hatte. Sie hatte in Schwierigkeiten die 
Lyonsverteidigung während des schweren Sieges am Ende der Jahreszeit in Bordeaux oft gelegt. 

     
 

 Danke… zum wer geht 

  

       
 
Danke zum Gérard PRECHEUR und seinem Staff, Yoann VIVIER der neue Assistent in Villefranche 
in Nationale 2, Nicolas PIRESSE, heute körperliche Trainer der FC Tours in Ligue 2, die der „Ferrari“ 
mit 8 Titeln zum 9 möglich in drei Jahre mit zwei folgenden Drillinge leiteten. Wir werden Gérard in 
seine Abendteure wie die gegangen Spielerinnen folgen. 
 
Pauline BREMER. 
Am meisten unerwartetes von Abfahrten und wahrscheinlich einer di am meisten Bedauerten so hat 
Sie für den OL in wichtigen Momenten entscheidend sein könne, (das Offensichtlichste unter vielen 
anderer, der Finale gegen Wolfsburg Reggio di Emilia 2016 ist) und so hat sie sich Anhänger von ihrer 
Freundlichkeit und ihrer Verfügbarkeit schätzen lassen könne. 
 

               
                       
                        Schöner Tage in der Perspektive auf der Seite von Manchester City ! 



 

© OL ANG’ELLES 
11 

   

Méline GERARD.  
Wir sehen ihre Fortschritte während die drei Jahren  
und war Mitglieder der Nationalmannschaft  
aber immer nach Sarah BOUHADDI.  
Sie ging nach Montpellier wo sie eine neue Konkurrentin,  
Laetitia PHILIPPE. 

  
Caroline SEGER.  
Nach einem Drilling, und mit Spielzeitmangel,  
ging sie mit den schwedischen  
Internationalen in Rosengard,  
wie Lotta SCHELLIN zurück.    

    

Josy HENNING.  
Sie machte nur eine sehr kurze Zeit in OL,  
bevor sie ging nach Arsenal zurück. 
 

 

        

  

 

Aurélie KACI.  
 
Sie beitritt den Atletico Madrid ,  
spanische Meisterschaft vor dem Barça. 

 
  

 

Erin NAYLER. 
Geschenkt letzte Jahreszeit zum GF 38 (Grenoble), ist sie heute zum 
Girondines de Bordeaux. Sie hatte sich in der Weltmeisterschaft in  
Canada unterschieden aber hat nicht überzeugt, um seinen Platz im  
offiziellen Spiel zu finden, wenn sie eine der drei nicht-UE Spielerinnen  
denen Recht OL hat. 

  
Julie PIGA. Geschenkt im letzten Wintermercato, spielt sie in von jetzt an dem  
GF 38, ein Partnerklug dem OL, wo sie Cindy PERRAULT (von Albi) und Inès  
BOUTALEB (von OM (Marseille)) wiederfinden wird.  
Sie ist eine die jüngere Spielerin, die in Lyon in der Zukunft wiederspielen könnte, 
wie es mit Aurelie KACI und Kenza DALI war. Eine notwendige Bedingung ist 
Erfahrungen in einem Team gewinnen, wo die europäischer Forderung weniger  
stark ist.  

 

  

  

 

 
Loïs URSELLA. 
 
Aus Annemasse, tritt Croix de Savoie Ambilly in der Gruppe B der
Division 2 bei. Torwärterin in U19, ist sie nur einmal mit dem Pro
Team als Ersetzung gegen St Etienne, ohne in Spiel einzutreten.

  

  
  
  

 

Julie MARICHAUD.  
Schwere Verletzungen zerstörten die Spielmöglichkeiten die zwei letzten 
Jahreszeiten.  
 
Das ist auch der Fall für Marine COCHELIN. 
 

https://www.facebook.com/PCFootFeminin/photos/a.1000184030002751.1073741829.983747524979735/1512392042115278/?type=3
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 Neuen… Altere jüngere « Fenottes » 
  

 
 
EVE Périsset 
NOEMIE Carage 
MAELLE Garbino 
CINDY Perrault 
ESTELLE Cascarino 
ELISE Bonet 
LUCIE Pingeon 
SALOME Elisor 
INES Boutaleb 
BETTINA Matondo 

 
 
PSG 
ASSE 
ASSE 
Albi 
Juvisy 
Rodez 
ASSE 
OM 
OM 
Albi 

Hinspielen 
 
10V   1E   821’ 
12V          990’ 
  9V   1E   794’ 
10V          900’ 
  3V   3E   331’ 
  5V   2E   451’ 
  4V   5E   364’ 
  1V   4E   147’ 
  2V   4E   186’ 
  1V           45’ 

Züruckspielen 
 
  7V   3E   626’ 
  5V          540’ 
  2V   1E   210’ 
  1V           90’ 
  6V   3E   501’ 
  5V   3E   421’ 
  4V   2E   396’ 
  3V   5E   319’ 
         1E    36’ 
 

Gesamtzahl in D1 
 
17V   4E   1447’ 
17V          1530’ 
11V   2E   1004’ 
11V           990’ 
  9V   6E    832’ 
10V   5E    872’ 
  8V   7E    760’ 
  4V   9E    466’ 
  2V   5E    222’ 
  1V            45’ 

        V : Verbeamtungen   E : Ersetzung 
 
Von allen Jüngerinnen, den aus dem Bildungszentren ausgingen, am meisten ist Eve PERISSET die 
Spielerin der ihren Platz gewonnen. Verbeamtung in der ganzen Jahreszeit in D1F, und in Women’s 
Champions League, ausgenommen von Konkurrenz gegenübergestellt seiend, dass in Lyon (Laure 
BOULLEAU ist verwundet) und von Verletzungen nicht gehandikapt ist, im Gegensatz in der Jahreszeit 
in Lyon, wo sie lange von Spielfeldern gespreizt gewesen war. 

      
  

Noëmie CARAGE und Maëlle GARBINO sind die zwei anderen Spielerinnen, die ihre 
Verbeamtungsplätze im Feldern gewonnen hatten. Das Team ist nicht in Spitztenplätzen, aber in der 
ASSE, der in D2 hinunterging. Nur Verletzungen haben sie von gebieten gespreizt. 

          
 

Cindy PERRAULT hatte ihre Verbeamtung in Albi ( D1F) für die Hinspielen gewonnen, aber für die 
Zurückspielen war eine andere Torwächterin, LAMBERT, vorgezogen. 

      
 
Estelle CASCARINO, Elise BONET oder Lucie PINGEON spielten in ihre Gruppe, aber trotz ihres 
jungen Alters konnte nicht sich durchsetzen. 
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Salome ELISOR und Ines BOUTALEB, aus Verletzungsproblem, gingen nach Marseille ohne 
persönlichen Erfolges zu treffen. Ines geht nach GF 38 mit Cindy PERRAULT und Julie PIGA. 

        
Bettina MATONDO versuchte ihr Glück in Albi aber spielte nur eine halbe Zeit. Sie ist wieder in Lyon, 
um mit der Reserve. 
 

  Bilanz… U19 - Finaliste Elite 
Academy 
 Nationalmeisterschaft U19 Elite Finale ist wie letzte Jahre einen Spiel PSG-OL. 

Melvine MALARD et Selma BACHA, die zwei dieser Jahreszeit in der professionellen Gruppe beitritt, 
zählten die zwei Toren den OL in der ersten Halbzeit. Line BOUSSAHA egalisierte bei zwei Toren für 
den PSG. 

     
 
Wie die zwei Finalen in die Coupe de France und in Women’s Champions League, Elfmeterschießen 
beendete sie, aber dieses Mal, PSG siegte. 
In diese Finale, kann man einige den neo-Profi-Spieler der OL. 

      
 Delphine Roux    Eva Kouache                        Yasmine Badache                         Zoë Muller 
 

  Auswahlen… EURO U19 
 
Bei den ersten Trainings verpasste der Anruf Emelyne LAURENT, neue Angekommene aus Bordeaux, 
und PIGA, jetzt dauerhaft übertragen in GF 38. Die zwei Spielerinnen sind in Training und dann spielte 
der Euro U19 in Nord Irland. 

     
OL ANG’ELLES mit Gilles EYQUEM, Trainer der U19F Nationalmannschaft, in Bordeaux, wo Emelyne LAURENT spielte 
ein wunderschönes Spiel, was verführt den Trainer. 

 
Die Französinnen, die der Titel in Slowakei in 2016 gewonnen hatte, qualifizierten sie nach einer ersten 
Runde mit drei Spielen. 
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8.8 : Frankreich-Niederlande 0-2 
11.8:Frankreich – Italien 6-1 
            (Tor E. Laurent) 
14.8:Frankreich - England 1-0 
Halbfinal:Frankreich–Deutschland 
                            2-1 
                     (But E.Laurent)    

 
           Final :     Frankreich - Spanien     2-3   (But E.Laurent) 
 
Emelyne LAURENT zählte drei Toren, und war vielleicht die beste Spielerin des Teams, konnte 
Frankreich nicht die Pökel halten. 

     
In 2018, müssten wir diese Gruppe in der Weltmeisterschaft U20 in Frankreich (Brittanien), für die 
dieser Euro ein Qualifikationsspiel war. Frankreich wurde automatisch qualifiziert. 

 Die Datei… Groupama Training Center und Groupama Academy  
 

Die Jahreszeit 2016-2017 war eine Erste für den OL mit dem neuen Trainingszentrum und die neue 
Academy der Bildung. 
Für die Frauen Sektion dauern die Ergebnisse wie des vorigen Jahrzehnts mit Mitteln das Training und 
der Bildung von jetzt an ebenso wie diejenigen an, was für die männliche Sektion verwirklicht ist. 
Das allein kleine Erniedrigungszeichen wird gewesen sein, und wird, in den Bedingungen für den 
Zugang zu diesen neuen Räumen, für die Spiele zu Academy, und vor allem für den Zugang zum 
Trainieren geblieben sein. Selbst wenn die Zwänge, die mit der Entwicklung des Frauen Fußballes 
verbunden sind, natürlich gewisse Veränderungen treiben können. Es ist schade gewesen, 
festzustellen, daß die Nähe zum Alltag der Frauenmannschaft von jetzt an immer mehr wird, als eine 
ferne Erinnerung, ebenso gut während des Trainieren, wie nach den Spielen in Décines.  
 
Im fünf Monaten der zweite halbe der Jahreszeit, war sie nur selten zuganglich : 

- 2 Trainieren mit Alle Spielerinnen für ein wirkliches Werk 
- 3 in Vortag oder am nächsten Tag von Spiel, wirkliche Werk nur für Autogrammjägern  
- 4 mit einigen Spielerinnen und ohne Internationale 

 
Die neue Jahreszeit geht auf einem Rhythmus von ein dem Publikum geöffnetes Training per Woche 
wieder. Ein schnell unterbrochener Fortschritt. 

       
Eine neue Öffnungspolitik scheint für die männliche Sektion eingerichtet zu werden.  
In jungen Interviews im Laufe der „Culture Club“ auf OL TV. Jean-Michel AULAS erinnerte an die 
Atmosphäre und die Umwelt unterschiedlich um den Frauen Fußball, GENESIO schätzte die größte Zahl 
die Öffnungen des Trainings und die regelmäßige Anwesenheit gewisser Liebhaber und die in OL 
verliebt sind. Wir hoffen, dass alle diese Zeichen, sowie nächste Kontakte zum Verein, erlauben werden 
eine größere Nähe und eine bessere Betreuung der Arbeit der Mannschaft im Laufe dieser Jahreszeit 
wiederzufinden. 
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 Entlang der Straßen… FRANCE ANG’ELLES mit der Nationalmannschaft 

FRANCE ANG’ELLES ist der Perspektive des Weltmeisterschaft 2019 geschaffen gewesen. FRANCE 
ANG’ELLES ist während der Vorbereitungsspielen (Belgien und Norwegen) und in der Euro 2017 in den 
Niederlanden. 
 

           
 
Während der Rundfahrt, fuhren einigen von unseren Mitgliedern für jedes Spiel. Das war die 
Gelegenheit andere Fans zu treffen. 

     
 
FRANCE ANG’ELLES hat ein Wochenumstellen während der K-O Runde direkter programmiert. Sie 
hatten die Beseitigung Frankreich im Viertel gesehen, aber die französische Flaggen lebten weiter. Sie 
sahen die Beseitigung von Deutschland in Rotterdam, die Qualifikation von Dänemark in Breda bis zum 
Siege die Niederlande am Ende. 
 

    
 
Wie mit OL ANG’ELLES, FRANCE ANG’ELLES entdeckte die Niederlande. 
 
Nun, FRANCE ANG’ELLES muss grösser sein um zu während der nächsten Weltmeisterschaft bereit zu 
sein. 
 
 
 
 


